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Die Butterbrotdosen 
 
 
Natürlich hat auch in der verrückten Schule jedes Kind eine Butterbrotdose. 
Aber diese Dosen sind ein wenig anders als gewöhnlich.  
Sie sind in allen möglichen Farben, Mustern und Formen erhältlich. Das Modell 
in Fischform  ist sehr beliebt, denn wenn man die Dose öffnet, hört man das 
Meer rauschen.  
Jungs mögen gerne die runde Dose in Fußballform. Sobald der Deckel aufgeht, 
schreit sie begeistert „Tor, Tor, Tor!“. Vielen Mädchen gefällt das Modell Hexe. 
Jedesmal wenn man die Dose öffnet, wird man mit einem neuen Zaubertrick 
überrascht. Manchmal schießen Feuerblitze heraus oder es ist plötzlich der 
Ranzen weggezaubert. 
Das wirklich Besondere an den Butterbrotdosen in der verrückten Schule ist 
aber ihre Gelehrsamkeit. Darum verschwinden die Butterbrotdosen morgens 
bei Schulbeginn in ihre eigene Klasse und kommen erst zur großen Pause 
wieder zu ihren Kindern.  
In ihrer Schulklasse lernen die Butterbrotdosen alles über gesundes Essen und 
was Kindern schmeckt. Erst dann überlegt sich jede Dose, was sie ihrem Kind 
heute anbieten wird.  
Aber die Dosen passen auch auf, dass die Kinder in Ruhe essen können und vor 
lauter Spielen nicht einen Rest übriglassen.  
In manchen Butterbrotdosen an normalen Schulen sollen solche Brotreste 
schon mehrere Wochen im Ranzen überlebt haben, was sie nicht gerade 
leckerer gemacht hat. 
Bevor die große Pause beginnt, sausen die Butterbrotdosen auf den Schulhof 
und spielen erst einmal eine Runde fangen. Dann setzten sie sich auf den 
verabredeten Platz, damit das entsprechende Kind sie leicht finden kann. 
Manche Dosen machen sich es auf einer Bank gemütlich, andere im 
Klettergerüst oder im Fußballtor und einige sogar in den Bäumen. Wenn das 
Frühstück vorbei ist, fragt jede Dose ihr Kind, ob es auch geschmeckt hat und 
erinnert es daran, immer gut die Zähne zu putzen. 
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